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Der Antrag wurde vom der Antrag stellenden Fraktion mit 

Schreiben vom 28. April 2020 zurückgezogen. 
 

 

Haus Holländische Straße 42 enteignen und bewohnbar machen 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

 

Das Haus Holländische Straße 42 wird enteignet und entweder durch die Stadt 

oder die GWG bewohnbar gemacht und dann vermietet.  

 

 

Begründung: 

 

Das Haus in der Holländischen Straße 42 ist einsturzgefährdet und damit eine 

Gefahr für Nachbarn und Passanten die sich in der Nähe des Hauses aufhalten. Der 

Eigentümer hat das Haus in den vergangenen Jahren verfallen lassen und damit 

dafür gesorgt, dass das Haus trotz bestehendem Wohnraumbedarf nicht als 

Wohnraum oder anderweitig sinnvoll genutzt werden konnte. Durch mangelnde 

Sicherung ist es mehrfach zu Bränden und nun zum Einsturz einer Geschossdecke, 

jeweils verbunden mit Gefährdung von Leib und Leben von Menschen, gekommen.  

 

Der Eigentümer ist offensichtlich entweder nicht gewillt oder nicht in der Lage 

seine Immobilie gemeinwohlverträglich zu nutzen, obwohl er dazu laut Artikel 14 

Absatz 2 Grundgesetz („Eigentum verpflichtet. Sein Gebrauch soll zugleich dem 

Wohle der Allgemeinheit dienen.“) verpflichtet ist. Bei einem derart 

langanhaltenden und menschen-lebengefährdenden Fehlverhalten des 

Eigentümers ist es angebracht, dass sie Stadt die Immobilie enteignet und einer 

gemeinwohlverträglichen Nutzung zuführt.  

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Vera Kaufmann 

 

gez. Lutz Getzschmann 



 

Antrag Fraktion Kasseler Linke Vorlage-Nr. 101.18.1584 

2 von 2 Fraktionsvorsitzender 


